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Joachim Diebold wird neuer Chefarzt des Pathologischen Instituts am Kantonsspital
Luzern

Luzern (ots) -

Der Luzerner Regierungsrat hat an seiner Sitzung
vom 19. September 2006 Prof. Dr. med. Joachim Diebold, München, zum
neuen Chefarzt des Pathologischen Instituts des Kantonsspitals Luzern
gewählt. Er tritt die Stelle am 1. April 2007 an.

Professor Joachim Diebold arbeitet seit 1998 als Leitender
Oberarzt des Pathologischen Instituts der
Ludwig-Maximilians-Universität in München.

Professor Joachim Diebold ist eine bestausgewiesene Persönlichkeit
mit einem breiten fachlichen und beruflichen Hintergrund. Er verfügt
über grosse Erfahrung in der gesamten Bandbreite histologischer und
zytologischer Diagnostik. Weiter verfügt er über eine
Spezialausbildung in der Molekularpathologie.

Durch seine wissenschaftliche Tätigkeit und Lehrtätigkeit wird
Joachim Diebold dem anspruchsvollen Anforderungsprofil gerecht. Er
schloss sein Studium an der Christian-Albrechts-Universität in Kiel
ab und war als Assistenzarzt u.a. am St. Franziskus-Hospital in
Flensburg, an der Medizinischen Universität Lübeck und an der
Ludwig-Maximilians-Universität München tätig.

Praktische Aufenthalte an der Harvard Medical School,
Massachusetts General Hospital, Boston (USA), am Landeskrankenhaus
Schleswig und am Kantonalen Spital Sursee ergänzen seine Ausbildung.

Im Mai 2003 wurde er zum Universitätsprofessor an der Universität
München ernannt.

Joachim Diebold ist 45-jährig, verheiratet und Vater von drei
Kindern. Er tritt die Nachfolge von Prof. Dr. med. Jan-Olaf Gebbers
an, der die Chefarztfunktion nach langjähriger, äusserst
erfolgreicher Tätigkeit übergibt und Ende März 2007 in den
wohlverdienten Ruhestand tritt.
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